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^ rkicle quatriöine .

l,g presente Oonventionsei » mise en vizueur
le Premier 3 ->nvier 1861 , eile sura la koree
et In vnleur Hu trsite Hu 29 4vril 1851 , Hont

eile kormers l'snnexe .

^ rticle einquieme .

La präsente Convention sorg rstiiiee , et les
rgtiüestions en seront eclmn^ees » Berlin Hans
le plus court Helsi .

Ln foi He guoi et munis g eet eilet He

pleinpouvoirs trouves en donne et Hue forme
les xlenixotentigires resxeetiks ont siZne is

präsente Convention et ^ ont »ppose le soesu
He leurs grmes.

Bait g Berlin le 20 8ept . 1860.

(si^ne ) t.etlelieu . (sixne ) Isuuax .

(I - . 8 . ) (B . 8 .)

Artikel IV.

Die gegenwärtige Uebercinkunft soll am 1 .
Jan . 1861 in Wirksamkeit treten und gleiche Kraft
und Geltung mit dem Vertrage vom 29 . April
1831 haben , zu welchem sie d,c Ergänzung bildet .

Artikel V.

Die gegenwärtige Uebercinkunft soll ratificirt
und die Ratificationcn sollen in kürzester Frist in
Berlin ausgetauscht werden .

Zur Beglaubigung dessen haben die gegen¬
seitigen Bevollmächtigten , welche zu diesem Behufe
mit in guter und gehöriger Form befundenen
Vollmachten versehen waren , die gcgmwärtige
Uebercinkunft unterzeichnet und besiegelt .

Geschehen zu Berlin dm 20 . Scpt . 1860 .

(gez.) Geffcken . ( gcz . ) Lauuay

(B. 8 .) (B . 8 .)

Beschluß der Bürgerschaft
vom 3 . Dekoder 1860 .

1 . Bericht der Straßenbepflafterungsdeputation , eine NachLewilligung für

die große Iohannisstraße betreffend .

Die Bürgerschaft kann sich nicht damit einverstanden erklären , daß eine Erhöhung

des für diese Anlage ausgeworfenen Budgetpostens eintrete und muß daher ihrerseits

der vorgeschlagenen Nachbewilligung die Genehmigung versagen . Dagegen findet sie

wider die in dem

2 . Bericht der Deputation bei dem Weinkeller , Nachbewilligung betreffend ,

beantrac ^ Nachbewilligung von 12,000 Thlr . zum Ankauf von Weinen Nichts zu

erinnerr ^ .nd ertheilt dazu ihre Zustimmung .

2 ' 3 . Einige Verbesserungen auf dem Weserbahnhofe .

Desgleichen genehmigt sie Behufs Ausführung der in dem Bericht der Eisen¬

bahndeputation für nothwendig erklärten , unter 1 bis 10 speciell aufgeführten Aenderun¬

gen und Vervollständigungen die beantragte Nachbewilligung von 3372 Thlr . 48 Gr .

4 . Bericht , den Gehalt des Steuerinspektors betreffend .

Die Bürgerschaft ist damit einverstanden , daß der Gehalt des SteuerinspectorS

aus 1200 Thlr . mit einer Steigerung von lOO THlrn . in je fünf Jahren bis zur Mari¬

malsumme von 1300 Thlr . festgesetzt werde , kann sich jedoch mit einem verfrühten Ein¬

tritt der Alterszulage nicht einverstanden erklären .
Was die Bemerkung der Deputation rücksichtlich der Wohnung des Steuer -

inspectors betrifft , so ist es der Bürgerschaft zwar genehm , daß die von dem verstorbenen

Beamten inne gehabte Wohnung auch dem neu anzustellenden überwiesen werde , sie hält

es jedoch für zweckmäßig , daß schon im Voraus für den Fall , daß der Staat die
101 *
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gedachte Wohnung zu anderen Zwecken benutzen sollte , die dem Beamten alsdann etwa
zu bewilligende Miethentschädigung festgesetzt werde und sieht über diesen Gegenstand
noch einem Bericht der Deputation entgegen .

5 . Den Bericht der Finanzdeputation über die Einnahmen und Aus¬
gaben der Generalcasse in den ersten acht Monaten des laufenden Jahres
hat die Bürgerschaft dankend entgegengenommen und ermächtigt sie ihrerseits die Depu¬
tation eintretenden Falles für den Staatshaushalt aus den Anleihegeldern vorschußweise
den Bedarf zu entnehmen .

6 . Uebereinkunst mit der Schweiz wegen gegenseitiger Aufhebung von
Militairlasten .

Die Bürgerschaft ertheilt ihre Mitgenehmigung zur Ausstellung der beantragten
Reciprocitätserklärung .

Mittheilung des Senats an die Bürgerschaft
vom 12 . Dctober 1860 .

1 . Nachbewilligung für die große Johannisstraße .
Hinsichtlich des von der Straßenbaudeputation gestellten Antrages auf eine Nach¬

bewilligung erklärt der Senat sich mit dem Beschlusse der Bürgerschaft einverstanden .

2. Nachbewilligung für den Weinkeller.
Auch der Senat ertheilt der von der Weinkellerdeputation gewünschten Verwen¬

dung von 12,000 Thalern für den Ankauf von Weinen seine Genehmigung .

3. Verbesserungen auf dem Weserbahnhofe.
Nicht minder tritt er in Betreff der Nachbewilligung für verschieden " Verbesse¬

rungen auf dem Weserbahnhofe dem desfallsigen Beschlusse der Bürgerschaft

4. Gehalt des Steuerinspectors .
Dem Senate ist es genehm , daß das Gehalt des Steuerinspectors auf 1260Thalermit einer Steigerung um 100 Thaler von fünf zu fünf Jahren bis zu dem Höchst -

betrage von 1500 Thalern festgestellt werde , er muß sich jedoch vorbehalten auf den
Antrag der berichtenden Deputation , wonach unter Umständen auch ein verfrühter Ein¬
tritt der Alterszulage würde stattfinden können , zurückzukommen . Was die Bemerkungder Bürgerschaft über die Dienstwohnung des genannten Beamten betrifft , so hat der
Senat die Accisedeputation aufgefordert sich über diesen Gegenstand weiter zu äußern .

5. Einnahmen und Ausgaben der Generalcasse in den ersten acht
Monaten des laufenden Jahres .

Auch der Senat ermächtigt die Finanzdeputation , eintretenden Falls den Bedarf
für den Staatshaushalt aus den Anleihegeldern vorschußweise zu entnehmen .
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